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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

47. /a/irga/ig Zitricft, 15. August 1944 He/j 22

ampagnfl=*Srroittfr

Jluf gßot'fien fdjmer xtnß fin ffer
gagf ßer $cirocco ins <£anß;

Udjitutf öitflcf um mid; ßer Co in ffer
S tu ßrennenßen Jmißefaxtß.

giont Jlextd;fen ferner Remitier
gilt $d;immer fjerüßergucßf —

ffdarr tuädjff in 6ns fafffe Remitier
5er äffe Jtquäßufif.

gltxb pfö^fid; fför idj's geffett
gns fd;meigenße «jfanß ffinaxts —
5<xs fin6 nid;f 5es gfurmes Reffen,
£>o xxafjf einer $d;fad;f Qpeßraxts!

5ie effernen gußen fdfreien,
5ie Jtäxnpfer ßritffen auf,
gn fd;etuettf;affctt gleifjett
glxnxxxogf es txxid; 31t Jxauf.

g'lttß xtßer ßen irren Atfängen
gtnß 6er rafcnöeit gitämpferfdjar
g>d;meßf, öext $ieg in giexigett gtctngcxt,

5er gofßne gtömeraar!

3d; fef) ifjit ßreifen — jefef fdjnefff er
-»eraß — ßa mad; id; axtf:

5er foßernße gU'ifj, ßorf fäfl'f ex",

5er gottner mir ff fid; ßraxtf:

5ie Qh-ße ßaxtxpff, es sifferf
gm gîadjffafï feis ßte güxxff,

gßo 6er goß fferaßgexuifferf,
föxtafmf ffilier gßeifjraudjßxtff

glnß txne ßie gtföre fid; ffeßen,
Ueß in meifjetu gßol'ßeitgemaxxß

gd; Cdfars gdjaffeit fdfmcßeit
gißer feixt Zeitiges gaxxß!

Sftacia (Sugenie belle ©ragie.
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Campsgng-^ewitterG
Auf Wolken schwer und finster
Zagt der Scirocco ins Land;
Schwül duftet um mich der Ginster
Im brennenden Keidesand.

Dom Leuchten ferner Gewitter
Kin Schimmer herüberzuckl —

Starr wächst in das fahle Gewitter
Aer alte Aquädukt.

Wnd plötzlich Hör ich's gellen
Ins schweigende Land Hinaus —

Aas sind nicht des Sturmes Welten,
So naht einer Schlacht Gebraus!

Aie ehernen Anken schreien,

Aie Kämpfer brüllen auf,

In schemenhaften Weihen
Wmwogt es mich zu Kauf.

Wnd über den irren Klängen
Wnd der rasenden Kämpforschar
Schwebt, den Sieg in gierigen Jängen,
Jer goldne Wömeraar!

Ich seh ihn Kreisen — jetzt schnellt er
Kerab — da wach ich auf:
Aer lodernde Wlitz, dort fällt er,
Aer Aonner wirft sich drauf;

Aie Krde dampft, es zittert
Im Wachhatl leis die Luft,
Wo der Aod herabgewitkerk,
(Qualmt süßer Weihrauchdust

Wnd wie die Ilöre sich heben,
Seh in weißem Wolkengewand
Ich Käsars Schatten schweben

Wber sein heiliges Land!
Maria Eugenie delle Grazie.
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